
Über Einsatzkennwerte der neuen sowjetischen Traktoren 
K-701, 1-150 und 1-150 K 

Or. agr. habil. G. Krupp, KOT, VEa aaG Leipzig, Betrieb des VEa Weimar· Kombinat 

~tit den Modellen K.701, 1'.150, T-150 Kund MTS-SO er­
scheint eine neue Generation von Traktoren im sowjetisrhen 
Traktorenbau, die vor allem durch ein hohes Leistungs­
\Iasse-Verhältnis und .Iamit durch hohe Arbcitsgeschwindig­
keiten im Einsatz gekennzei(,hnet ist. Diese Traktoren werden 
auch für die Landwirtschaft der DDR große Bedeutung er­
langen. Darum werden einige ihrer wesentlichen Eigenschaf­
ten nachfolj[end in gebotener Kürze dargestellt, wobei die 
neuesten J nformationen aus der sowjetisrhen Fa(·.hliteratur 
ausgewertet werden. 

Fiir Bodenhearbeitung und Bestellung sind dito Traktoren 
K-701, 1'-150 und 1'-150 K bestimmt. Sie haben ein Leistun~s­
Masse-Verhältnis E von rund 22 PS/t. Daraus ergibt sieh 
überschlägig eine Arbeitsgeschwindigkeit von 

Va = 0,42 ... O,5.E = 9 ... 11 km/ho 

Die genannten Traktoren kennzeichnen die 3. Etappe der von 
Boltinski /1/ vorgezeigten Entwicklung der energetischen Ba· 
~is für die mobile Landtechnik in der Sowjetunion, die die 
Einführung der Technik für Arbeitsgeschwindigkeiten von 
9 bis 15 km/h in die Produktion vorsah. 

Die Steigerung der Motorleistungen der Traktoren ermöglicht 
die Erhöhung der Fläcbenleistungen der Maschinen·Trak· 
toren-Aggregate (MTA) und mit ihr die Steigerung der Ar­
beitsprod uk tivität. 

Dicser Zusammenhang ergibt in d<'r Tefl(l.~nz ein<' hype.rbo­
lische Ahhängigkeit des Arbeitsaufwands von der je MTA 
eingesetzten Motorleistung (Bild 1). Aus der Darstellung läßt 
sich erkennen, daß es im Grundsatz richtig ist, in unserer 
Landwirtschaft zu einem möglichst hohen Anteil am PS-Be· 
satz Trakl<lr<'n mit der höchsten Motorleistung einzusetzen; 
weil auf diesem Wege dic Arbeitsproduktivität in der Land­
wirtschaft gesteigert werd<'n kann. Es komml mithin darauf 
an, so viele Exemplare dcr leistungsfähigsten Traktoren ein­
zufiihren. wie in der Landwirtschaft wirtsrhaftlirh einsetz­
bar I'ind, und außerdem so viel kleinere Traktoren zur E.·­
gänzung vorzusehen wie notwcndig. 

Die Steigel'ung dcr Flärhenleistung erfolgt von Zugkraft­
klasse zu Zugkraftklasse dureh Vergrößern der Arbeitsbreite 
rler MTA nnd innel'halh der Zugkraft klasse dnreh Steigern 
rI(·r Arbeitsgcschwindigkeit rler MTA bei gleichbleibendei' 
oder sinkenrler Arbeitsbreite. Eine Verringerung der Ar­
beitshreite innerhalb {,iner Zugkl'l\ftklasse wird notwendig, 
wenn der spezifische Zugwirlerstand R'z mit wachsender Ar· 
beitsgesrhwindigkrit merkli"h ansteigt. d. h., wenn hine 

Bild I Arbeitsaulwand lür Boclenbe.rbeitung und Bestellung in Ab· 
hiinffi~k~il von df>r vf'rrÜffhHrf'n Motol"lci~tung jf> TI"Rktor 
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\Verkzeuge gefunden wenlen. die ellwn nUSI,.,i"lwnrlen Er· 
rekt bei höherer Arbeitsgesrhwindigkeit erzi<'len, ohne .Iall 
ihr spezifisch<,r Widerstand höher ist His .11'1' von \V"rkzeu· 
~en für geringere Arb<,itsgesehwindigkeil<'n. 

Der Trakt .. r K-701 des L(·ningrlldel· TI'"ktorenw<'rks (Aild ::!I 
wird His Rad traktor allgemeiner Bestilllmung fOI' die 1,111111· 
wirtschaft bezeichn<'t und d('r KI","e 5 M p 7.IIg('ordnet 12/. 
Zum Trnktor wird "in<,. Vnrri.·htullg ZUI' "utolllntis"hell Len· 
kung hei dei' Hurehführung lalldwirtsehnftlirher Arheih'n ge­
liefert. Der Traktor ist bestimmt für ,Iie AusfOhrllng v"r· 
schiedener Arbeiten in der Landwirtschaft. beim Wegehau, 
hei d"r Melioration, h"i Erd- und TrHnsl'ortarbeih·lI. Seilw 
8t~sonderheitcn hestehen in der hohen' Ene~iesiittigung. in 
einem merhanisrhen (;rtriebe mit 12 (;än~en in " Cl'Uppen. 
die hydl'llulisch unter Last !{eschalt"t w<'I'den können, in 
automatis('h wirkenden Differentialsperren fiir die VOl'der· 
und für die Hinterachse. D<'r Trakt .. r ttvird dureh Lnftdl'llrk 
gebremst. Der Motor hat eine Leistung von rIInri 300 PS. 
Der Tl"'dktor entwiek<,lt (;eschwindigkciten zwisdwil 3,1, und 
36.5 km/ho 

."Ia"h /2/ ist der Traktor '1'-150 K His HHdlllOllifiklltion des· 
Landwirtschaftstraktors 1'-150 der a-~lp-KlasSl' zuzuordnen. 
Er ist für rlie Ausführung dei' wirhtigsten landwirtsrhaft­
liehen Arb<'iten sowie für Transport- und ErriHrbeilen b,,· 
stimmt. Seine Besonderheiten h<'stelwn in d",' hol ... n Enel-gie· 
sättigung und in ein<'1lI mechanise.lrrn r.etriebe mit SdIHI· 
tung unter Last. Hpr Tnlktor hat eine unllhhängif.(e ZlIpf­
weil" mit 2 Gesehwindigk"iten, eine lärlll- und wärmeiso· 
lierte Kabine mit HeizunI{ lind Ventilatioll. Hie Mot .. rleistllng 
beträg. 165 PS und die Ce"'hwindigkeiten 1,8 his 29 kmll .. 
Die Masse ries Traktors hctl'ä!{t im fahrfertig"n ZlIstnn.1 
etwa 7,8t. 

Die Traktoren K-701 und '1'-1;>0 sinrl nur mit M.asehinen ein­
setzbar, die sieh für hohe Arbeitsgeschwindigkeiten eignen. 
fiir den Traktor 1'-1.50 ist eine untere Cn·nzf.(eschwinrligkt.il 
(1'·150 K 8,68 km/h) vn~eschrieben, rlie unt"r Zughclastllng 
nur kurzzeitig untersdlritten werden dal·f /3,'. 1)",. el'ste (;'"Ig 
ist nur kurzzeitig zu benutzen. Die kleineren r.änlle gestHI· 
ten höehstens eine Zugbelastllng von 2000 kp /4/. 

Jüngste sowjetisrlre VeröffentlirhulIg('n f.(eben Mellwel·l ... \'IIn 
Einsatzparnmetern rlel' Traktoren K-701, 1'-150 IIn.1 T-I!'iO r< 
an, die in den Bildern 3 his 5 wiedNgcgeben wel·rlen. Die 
Meßwerte beweisen, rlHß rler Einsatzbereieh dieser TI'Hkl<)I'(>n 
in hohen Arbeitsgeschwindigkeiten von 9 his J2 km/h (und 

Bild 2. Traktor K·701 der 5·MI"Kla,," 

l1R'rHrtprhnik· 14 . .lff. IIp(t I . Januar 1!li'. 



,I .. rühl'ri lirgl. Dit, Arhcil~btejtc, eier Maschinen qlUß so gl'­
wählt werelen, ,laß möglit'h~t eier obere Bereich der agro­
I""hnist-h mögli"hcn I\rheitsgeschwineligkeiten eingehalten 
w"relen knnn_ nl'r houptl'ächlil'he Atbeilsgong eil'" TraktoTS 
T-I :")0 h"i sc-liw"rer ZIIghelastunll' 11m 3!\1r ist der 2_ Ganll, 
,I"",'n rff,·ktive Arhl'itsgl'schwilleligk"it zwisl'hcn 9 und 
10 km / h lieill. Bei g"ringer Zugbelastunll ist entsprechend 
"~hll,,lIer ZII fahren (um 12 bis rund 14 kmlh)_ Die Trans­
porlges,-hwindijrk .. it dl's K-701 lind des T-t50 K beträjrt 
I'IWII ;JO klll/h . 

Ili,' ZIII1I"islulIll"u dl'r Traktllrf'1I T-t.!'lO K IInel K-70I habl'D 
ihr Maximum bei ArbeitSf{cschwindigkeilen zwischen 10 und I" km/ ho Die ZUllwirkunjrSf{rade .ind in dil'sem Bereich eben­
fnlls IIIlI hö,.hsten. Noturjrl'mäß bestehen beträchtlichc Unt"r­
,,,hi,,,I,, ill ,ll'f Zugleisllllljr und im Wirkungsgrad zwischen 
,11'11 Fahrbnhnl'lI Stoppelfl'ld und Saatal,ker. Die Werte für 
Stoppelfeld sind fiir dn. niajrrnmm deR Traktors K-701 in 
.\nl1lol1i" zum T-I!",o K II'cs"hillzl worell'n. 

n"i eI"lI "'hwl"'1'1I Rn,IIMlktorf'1I sl'i,·lt dl'r Rollwidl'rslllnd für 
di .. I,,'istlllljrshiinnz ei,l<' ,'rhE'bli"hE' HollE'. Auf lo .. kE'rem. vor 
nllem nuf nirhtabgesetztcm Saatal'ker können die Verlust­
leistunjrl'n Iiir diE' UbE'rwilldunjr des Rollwiderstands seht 
II<,..h wE'rdl'lI. Mlln knnn nllf Stoppelnrkl'r mit Rollwidl'r­
stllndshl'iwl'rtcn VOll O,OS his 0.10 lind nuf Snata"ker mit 
Wertpn vlln 0,15 bis O.:W re.'hnell, wobei die kleincren Werte 
schwl'ren lind hartE'n und die größeren lekhten oder feuchten 
Roelpnvl'rhäItnissen zlIzuordnl'n sind. In den extremen Fäl­
I"n l'fjrPhl'n sirh daMius für d"n T,'aktor K-701 mit "iner 
Masse von 13000 kg Rollwiderslände von 19!)0 odE'r 2600 kp, 
Oie RollwidE'rstandverlustleistung ist auf Saatacker um 30 
bis 40 PS höhet als auf Stoppelal'ker. Deshalb muß schon bei 
tprllnolojrischpr Planung der Arbeiten. dip man diE'sen Trak­
toren iibertriijrt. darnn Ill'dacht werden. daß die Maschinell 
viel auf der relativ besten Fahrbahn, d. h., auf Stoppelacker 
oder auf anderweitig verfestigtem Acker eingesetzt werden. 
nil' Beachtunll dieser Zusammcnhänge kann erheblichE' 
wirtsrhahlichE' \"ortpilr brinlll'n (ßild Il). ' 

Der Traktor T-150 K läßt nuf weichem Ackpr ein AbsinkCII 
des ReifenluFtdrucks für kurze Zeit zu. Unter solchen Bp­
dingungen kann vorn mit t,O und hinten mit 0,8 kp/ c0l2 ge­
fahrpn wen!pn / t,/ . DeI' normal" Luftdruck für Feldarbeitcn 
lind zum Transport his 16 km .'h bplrägt vom 1.2 und hintplI 
1,0 kp /cm2• 

Für die Traktol-en T-150 und '1'-150 K ist in der UdSSR eine 
jranzp ;\-tasrhinenrpihp entwil'kl'lt wordl'n, die rür die hohpn 
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Bild ~. EifWIlzkennwer1~ filr dpn Trnk'or K-iOI nam' A"I!alHon von 
-" i. MotonoUJIlnolullfl' 0,96 (Pp - 280 PS); • .' . aul Stoppelfeld 
(gesdlAlzt). -- "mne .. en aul 5aAI8'* ... 

Arbeitsgeschwindigkeiten geeignpt 1St, die diese Trnktoren ent­
wickeln (Tafel 1). 

Eine ganze Reihe dieser Maschinen und Gerii.te wird auch in 
entsprechender Kopplung mit dem Traktor K-701 eingesetzt, 
Das betrifft z. R Scheibenpggen und Eggen sowie Kultiva­
toren und Drillmaschinen. Als besonders wichtiges Gerät für 
den Traktor K-70t ist die Entwicklung eines 8furchigen Auf­
saltelpflugs mit einer Arbeitsbreite von etwa 3,0 m für Ar­
beitsgesrhwindigkeiten zwischen 8 und 12 km/h vorgesehen . 
Dieser Pflug wird mit einer Vorrichtung zur Nachbearbeitung 
dps Bodens verbunden 161. 

Für den Traktor K-70t wird von Dronova 151 die Verwen­
dung des Kopplungsbalkens SP-16 empfohlen, nachdem eine 
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Bild fl. Ausgf"n1lh:lf" 1.R.i!'llInJi( jC' Traktor l-\·i()1 IInci .lAhr in Ahhfilllil'i~' 
kpil vom Anteil rlf"~ Eill"nt7~ altr SlnpJwlafkt"T (1500 h Ft>lrl ­
Arht'il je- Jahr ) 

eingehencle lInl('rSlJ("hun~ im V,·rlo(lt·i .. h zn "illI'Jll I":ol'pluulo("­
balkenmod .. 11 mit d .. r ßezl'i"hllulIg SP-:W mit eill"r griilleren 
Arbeilsbn·iLP .. in .. !!,·rin~e ... • ~:rr('kli"iliil d,·s lm·iler"n A/C­
Ilr"~HIs na .. hwil's. 

Eilll' iib .. fS .. hliigig .. K"I""'hnun!! deI' lllii!11i .. hl'n Arbl'itsbreile 
von MTA zum Traklor K-701 .. rgibl, daU si,' bei spezifi­
schen Zugwidl'l'stiinden von ".Iw" 500 kp j .. 111 .\ ,'beil,hreill' 
insllesamt ullier 10 m li"Il"n Illull (Hild 7). 

~Iil (1 .. " S,u,lfnl'(·h" "Ih·in kann d('1' Trnkttll' h .. i ru no :1 III 

breilen Pflii~ell nur bei spezifiscben Pflugwidel',länoen VOll 
über 70 kp/om2 flus~elaslet. werden , Da, bedeutet. daß eine 
AuslasinIl!! (Iies"s Traklors mit ol'n bpi nns vorhanol'llI'n 
Pflügen IIl1d Pflu/Ckiil'l)e .... unh'r <1,'1' K('oin!1ungl'n dl'r DDj\ 
nur in sell"n('n FälleIl Illiigli"h sein wird, D"rau, ergibl si .. h 
die zwingend., SdllulHolgel'llng, ouU w"ilcl'e Arll('ils!1iilljC" mit 
der Saatfurrh" kombiniert wprdell müssen. 

Die Te...!,nolol:(ip dl'" BodenllPal·b .. ilunll und Hest"lIulIl" I"gl 

Tn(fli f. In rlf'r t ci SS R t-'nt wic:'kpltl' Mal'iichinC"nr('ihp für rlif' Traktort·" 

T·I:;O und T· \.,0 J( 
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dip Zuordllun~ dl'l' SaalbeUbereitung 7.111' S"lllfurche wmin­
d.est seh .. nAhe, Von dl·n rund 5 Mil!. ha A .. k"rfliirhp, die jäh .. -
lil'h in der 1)1)1-\ g'l'pflii/Ct w"rdell. hild.·n nwlll' als :1 Mill. ba 
die Saalfurd",. di" sofol·t "'citl'l' heuJ'beilt'l wnd('n muß. Au .. h 
fii .. dip v('rbl('ib"llden :.! Mil!. ha Hl'rhst[u'TIII' wird zur ... h­
meno <,ill!' snfortigl' :'\achlrearhl'illllll.( I.(eforoprt. Heule werden 
sowohl aus de,' Siehl d"r ZlwkelTiil)(,lljll'Oduklioll als all .. h 
alls .1('1' Si(·"t der Karlorrl'lproduklion Ford('I·UIl!!(·n lla .. h Ein­
pbnllllg' der H",·hstfur .. I,,' vor ~:inll·itt. des "Vintns g'estplll. 

Eine (;e~enühe"stellung der n"eI, (1('1' Zllg'kl'aftenlwicklunl{ 
der Trnktoren mÖll'li<:lren Arbeitsbr"itt· mil 111'111 spezifischen 
Zugwide"tuod wi<:lIlig'el' AI'heiten der IlOfIl'nbea,'beilung nnd 
BcstplhlllfC (Bild 8) \\'(·ist aus. daß di .. Kombination von Ar­
heitsgiingeJl zur un<lbdinglrar('n Notn'clldig'kcit wird. 18/. 

B,,; d<'r Bildung VOll ~ITA zur Hodenbearh<'ihlllll' und He­
st"lIulllt ist 7.U beachten. daß das Leistungs-Ma,,,·-Verhiilt­
nis dpr Aggregule nid,t gering-er w('rd .. " diirfu' uls etW<l IG 
PSi t. Die wläS6ige Maschinenrnasse 111M errechnet sich nAch 
der Formt>1 

1'(' _ IIlT . E,\ 
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IlJM 

Muss(', des T ..... klors 
I.A·ishlllgs-Masse- V('rhiiltllis des '\ggre.gaL~ 

~rasM' d!'r Vorm\.('. di(· mitgeführt werdell müssen, 

Bu",it '·l'J.(iht sid\ fiir d"11 Traktor 1\:-701 "ini' ~ln~chi''''Il­
muss<, VOll 4.5 t ","1 für den Trnktor T-I50 [{ ein" wliissill't'. 
Maschinpnmnsse von 2,8 L 

I :nter ZIIJ.(rllnd(·Il'Il'IlIJ.( VOll I'n.i"'1l j .. t ~laschillenlJlHSSe 
v(·rgl(·ichhun·r Er'«'IlJ.(nis,,· kann lIlan mit lIilf<, d<,s darge­
stellte.1l Itechlml{"ngs audl AllhalL~werte fiir I'n,is('. zukünf­
tig .. r Maschin('.n ulld (;"riit('. find(m. 

Eine Darst"lIuug- deI' mög-liehe.II ArheiL~III· .. il<·. VOll .\l.(g"'llult>n 
mit d('m Traktol' T-I!",o Kin Ahhiillg-ighit vom Zu/(vMmöj(ell 
auf Saata"ker 111,,1 St0l'pel" .. k,,1' 1>l'J.(ibt illl PI'inzip di .. gl(·i­
ehcll T.,lldeJl1:en ulld mithilI aueh die ~leidlell Schlußfolge­
rnngcll wie b"im Traktor K-701 (Bild 9). Die in oell Bildern 
8 ur,rd !l aus!l'ewiesellen W.,rl<. Ciir dic Arbeitshreite berüek­
si"hti~en keillP Zugkraftreserv,. IIl1d sillil Ilnrnit als obl'rl'. 
(;ren7.werte Illlzus"hen , 

Sei bo. I in der ~Ebene~ kommeIl SIt>ilCulljCell vnll ;) Pm;' ... lIt 
oillu· weiteres ' vnr. fiir d('rell f1lM>r",illdlllllC .. in.. Zu,:lei­
stllllj(l''''' .... rve .,rford('rli .. h i~t (vlCl. Fnm .. ·1 iu d .. r IA~lId.· 
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- - - stoppelfeld (a) 
Zugkraft in Hp (geschätzt) 

v a b 
-- Saatacker (b) km/h 

(gemessen) 9 6,0 4,9 
10 5,2 *,5 
12 M 3,8 

spelifischer Zugwläerstand 
\tü~lirhr .~rh(' il~hrt':ilp von A~r('~nl.~n mit firm Truktor "-701 
(2RO PS) in Ahhiingillkpil ' "o m ZUIlvrrrni1llPn <lllf SaHtackrr unn 
<1u( Sloprwlf.f"lrl in f!pr E.bplu· 

zu Bilcl i ), Da beiclr Traktoren (K-701 lind '1'-11')0 K) für clrn 
glrichen Ce .. ,hwindil-(kf'itshr.rf'id, lIus~clpgt. sillcl, vcrl"dtell 
sirh dip möglichen ,\rhpitsbrE'ilclI wie die :\lolorlpistulI[l:E'II, 

Zusammenfassung 

:\Iit clrn Tr"klorpn T-I :>O, 1'-1;)01\ lind 1{-701 nimml dpr 
T,'aklol'rnball drr l'd55H di" Produklion VOll Traklore n 
auf, di e dllrrh ihl'p holw Ener~i esä lti[l:lIng fü r den Geschwin ­
digkeilsbE'rrirh vo" H bis 15 km/h bcslimml sind. Fiir den 
Einsatz dips!'r Tn,kloren sino Maschinen l'rfnroprlirh, dir fiil' 
diesen Gesehwindigkeitsbereieh ausgclegl wllroen , 

Dir hohrn Zugkräf,,' d pI' 1I.,\lrn Traklor .. " r>rfnro p,'n dllrl ' \r­
weg einr Kombinatioll V(l ll Arbrilsgä nl-(l·n , oamit oie TI'f,k­
lorf'n wirls('.haftlirh ;",sj.(r laslpt wNdcn kiinnf'lI , ollne oaß 
die Arheitsbr"iten (;rößpllo,'dnulIgell f"T"ir,lwn. Oil' IInliisbllrr 
Transpo''lpl'Obleme hrrvorl'ufrn. 

Die Einsatzte('hnolo~if' von i\ITA mit dl'lI lIeuen Tra kto,'en 
muß allf oil' tcehnisdlf'lI ßesonocrhcil!'n dies!'r TraktorplI 
Rürksicht nehm('n. 

Motoren für die Traktoren MTS-80 1 

Ing. V, Gluiakov, Minsker Traktorenwerk 
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Zugkraft in Hp 

m a b 

10 

~8 
~ 
'0; .,. 
..:. 6 

spezifischer Zugwidersfand 

Bild 9 . 7\1üa-lirh ... \I'I)l"il:o:-hrl"ilf'. von ..\a-a-rrgHlf'n mil. dpm TrHktnr T-lfiO K 
in AhhÄngia-kpil vom Zugvprmögpn nuf SARtHrkf':T und BUr 
Sioppelfchi in rler Ehpnl" 
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Im IV. Quarial dt·s .Ialor"s I!li :l I"WII'" das :\Iinsker Tmk­
t.orenwcrk mit dcr Mllsscllproduklioll lI e uer schllrllfahrenor" 
IIno horhlpi~t,,,t~sfähil-(er Trakllll'PII MTS-80 für die Lallrl ­
wirt.srhafl. 

(; I"id,z"i, il-( iSI. dir' I'r"ou kl.;1I1I Voll Tm klo",," fo 11-(1' 11 d I' I' :\'10-
difik~ti""l'1I g('I'I,,"I: i\ITS-80 1. (mit Anlaßmotor), M1'5-82 
und MT5-82 L (mit. zwei allgelJ'it>be nen Ad,scn) sowie Traklor 
MTS-80 eh fÜt, den Haulllwollallbau, 

.\nt.riebsorgall fii" die Traktoren i\ITS-80 ist dcr ;\Iolor D-2'1O 
(ßas ismodrll) mit. t>leklrischC'm ,\lIlasS!>r, 

1>"" vi""z\' lilltlr'i({l' Dil"" IJlllltll" isl IInlN griindli..r'rl' ,\Ioocl'­
nisicrullg aus dem ,\-lotM D-:iO ~"rlwi"kclt word l' lI , dCI' für oip 
Traklorell MTS-50 und MTS-:j:! vt'I'wenoet wirl\. Di(· Le istung­
von 75 his 8:1 PS isl dul'cI, I ~ d,öhullg d"r Drchzahl HI,f 
2:!OO U/mill, E ... <"lz dPI' Wirlwlkarnmcrgemischbilounl,[ durch 

t (;f>kiirzh'. rhe rsf'IZlln~ au:"o •• Tc·c·.hnikn ,. Sf'I'~ko", c·hozj~j!"t\'(' ... .\Ioskau 
( l97:n 11. !I (f"i her~pl;r.('.I'; 1)" ,' ln6(. W. Bnlkill l 

ngrnrterhnik . :11 . .JEt". " t>,ft I ' Jnmwr HI;1 

di"l'kll-s Eillsl'rilz('n, V"rh"sserung do'J' Zylind e ,'fiillung mit 
Luft sowie Ve,'vollkommnung der Zufuhr, des Zerstäuben s 
und d es Verbrennt>ns des K,'aftstoffes el'l'cichl worden, 

Die illotr)l'lnooifikation 1>-240 L mit 2100 U/ mill IIl1d p. it;el' 
Leistung VOll 70 PS wird auf dCII Ciciskcllelliraktoren 
'1'-705 uno '1'-70 V Vl'I'WCllo et wcrden, di e für den Rüben­
und Wpillallboll vo rl-(esphen sino. Ihrt> Produkt.ioll wird im 
Kischinjowc .. T"[Iktorcllwerk erfolgc n. 

Vergleichske'lJ,g .. öß!'1I d er ?I'lolorell sind ill -raft>1 1 auf!{e­
fiihr!.. 

Dic KolbclI besteheIl a llS der Alull-gi('rllllg' AL-25, Im Kolben­
boot>.n hefindet sich ein l:3 .. pnllraum. Durch eine Vierloch­
.Iiise wi .. o d(,,' Kraftslorr fein zrrstäubt und nuf den B .. enn­
"i\umwänoen t> ine oOnne Schichi erzeugt. 

Der Stellc .... äderdeckC'1 besitzt a\lf dc r linkm Seilc .. ine Flä­
che zum Befl>sligt>n l·ines zum O .. uckluftsyslem des Traktors 
gehörendeIl I\omp .. pssors. De .. Kompressor wi,·d von einem 
Zahnrao de .. lüaflstoffei ns[lrilZpUmpe angetrieben. 


